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Noti7zen
nde Januar wurde mıiıt einer fejerlıchen kırchlichen Rechtstradıtion hın Be]l der haft gemacht werden, eı In dem nde
Abschlußveranstaltung In Dresden das Deutung und Anwendun des @® müßten Januar veröffentlichten Schreiben weıter, In

VON der Arbeıtsgemeinschaft christlicher dessen Bestimmungen dem 1Inn CNISPTE- der ehemalıgen DD selen Kırchenleitung
Jahr mıt der Bıbel‘ Off1- und (Gemeılnden Urc das kommunistischeKırchen getragene chend verwendet werden, der iıhnen iın eiıner

ziell beendet Der Vorsıiıtzende des ates der langen TIradıtion kırchlicher Rechtspre- Regime korrumpiert worden. Dagegen wAare
EKD. Landesbıischof aus Engelhardt, DI- chung zugewachsen sSe1 s1e, dıe brıtiıschen Kırchenvertreter, In
lanzıerte, diese gemeiınsame Aktıon habe den Jahren der Exıstenz der DD einer
VOT em dıe Kırchen und Freıikırchen e1IN-

Vorsitzende der Deutschen Bı-
schofskonferenz, der Maınzer Bıschof Sanz anderen Kırche egegnet, dıe den eIN-

ander nähergebracht. DIe Kosten für dıie zZ1g glaubhaften alternatıven Lebensweg Inarl Lehmann, hat ın eiıner ErklärungVeranstaltungen 1M Bıbeljahr, dıe VO  — Bı- ( Wortlaut Frankfurter Rundschau, eiINner vollkommen geschlossenen und kon-
elzügen, -schıiffen und -bussen über 1ne trollherten Gesellschaft geboten habe12.2.93) begründet, W das ıhn bewogen hat, dıeErlebnisausstellung bıs einem breıt ANSC- Anze1ıgenkampagne einer „Inıtıatıve Pro Rahmen eiıner Vesper ZUT Eröffnunglegten Medienverbundprojekt reichten, WCI-

den mıt 4; Mıllıonen Mark beziıffert. aut
Gentechnık“ der Chemischen Industrie mıt der drıtten Versammlung des Vorbere1l-
se1iner Unterschrift unterstützen. DiIie In- tungsrates für dıe geplante Afrıkasynode In

eilner Umfrage des Emnı1id-Institutes en
{Iwa zwölf Prozent der Deutschen das Bı- ıtlatıve WIT. 1M Vorfeld der Novellierung der ugandıschen Hauptstadt Kampala (vgl

des Gentechnıik-Gesetzes Zustimmung ds He (S/) gab Johannes Paul I1 be-
beljahr bewußt mıiterlebt, Prozent regl-
str]ıerten als „Ere1gn1s ande  “ Eıne und Verständnıs fÜür iıne verantwortlich g - annt, daß dıe Sondersynode prı

nutfztie Gentechnıik. Bıschof Lehmann me1ln- 1994 In Rom eroIiIne werde. /u einer Z7WEI-
1m Auftrag der Kırchen durchgeführte und
1 Oktober 19972 veröffentlichte Umfrage (e, miıt se1lner Unterschrift habe azu be1- ten „festlıchen hase  C6 der Bıschofssynode

tragen wollen, das gängıge Vorurteil uUrch- werde ach frıka kommen, deren
ergab, dal3 Prozent der Deutschen dıe brechen helfen, als ob sıch dabe!1Bıbel „selten der nıe  C6 lesen. Ergebnisse felerlich verkünden. Als Be-

„Teufelswerk“ handele, das 11UT dem nier- gründung für dıe N1IC! unumstrıttene Wahl
Februar verabschiedete dıe / weıte essenfeld der Industrıe und Wiırtschaft die- Roms als Tagungsort WIES der aps darauf

Kammer des nıederländıschen arla- Das Aufzeigen VO Rısıken und TrTeNzZenN hın, da bısher alle Bıschofssynoden dort aD-
mMents (sıe entspricht dem deutschen Bun- WTTEe nıcht eiıner globalen Verweıigerung, gehalten worden selen und auf diese Weise
destag) mıt 91 45 Stimmen ein ECSArA sondern MUSSE ZUT Annahme eiINer dıfferen- dıie Gemeiinschaft der Bıschöfe mıt dem
das dıe aktıve Sterbehilfe UMIeT bestimmten zierten Verantwortung führen aps okumentiert werde.
Bedingungen straffreı stellt Grundsätzlich
bleıibt ach dem nıederländıschen Strafge- Napp 5()() katholische und evangelısche CHCI dıe Eınschränkung der Religi0ns-

freiheıit und dıe MiıBßhandlung ahlre1-setzhbuch KEuthanasıe trafbar und ist mıt e1- eutische Theologieprofessoren forder-
her Miıtarbeıiter der lutherischen Toba-Ba-

MNGT. Freiheitsstrafe VO ıs Z zwölf Jahren ten dıe Christen azu auf, „allen Formen des
atentien der offenen Antısemitismus ent- tak-Kırche auf Sıulmatra hat nde Januar dıe

belegt. ach dem jetz verabschiedeten (je-
SECe17 wırd ber eın AT In Fällen aktıver schıeden entgegenzuwiırken“‘. DiIie glaubwür- EK  =) In einer Ööffentlıchen Erklärung e-

stlert. Im Anschluß die Absetzung VO  —
Sterbehilfe N1IC. strafrechtliıch belangt, dıgste Form des Wıderstandes den BC-
WENN l seiner 1mM (1eset7 SCHNAUCT umschrie- genwärtıg NC  = aufbrechenden Antısemitis- Ephorus Sorıtua Nababan ist uch stell-

INUS In Deutschland S@1 dıe „rechtzeıtıg vertretender Vorsitzender des ORK-Zen-
benen Sorgfaltspflicht nachgekommen ist tralausschusses UrCc dıe MılıtärbehördeEs ist 1ıne Meldep(dlıcht für alle VO  —_ QK gelebte und bezeugte Solldarıtät der hrı1-

Sten mıt den en als iıhren Iteren CAWE- selen zahlreıiche Mıtarbeıter der mıt 25 Miıl-
t1ver Euthanasıe vorgeschrıeben. DiIe n1e-
derländıschen Bıschöfe hatten unmıttelbar Stern und Brüdern‘“, el In der ETr- lıonen Miıtgliıedern größten protestantischen

klärung. DiIie Theologen beklagten, dal S1E Kırche Indonesıens verhaftet, mıßhandelt
VOT der Parlamentsentscheidung nochmals und gefoltert worden, dıe dıe Ent-
schwere edenken den Gesetzent- als Theologen weıthın versaumt hätten,

„nach Auschwitz 1ne Erneuerung des scheidung Eiınspruch erhoben hätten ach
wurtf geäußer‘ und ıhre Kriıtik ach der Ent- Ansıcht der EK  —@ VerstiO dıe Absetzungscheidung wıederholt chrıistliıchen Verhältnisses Z7U udentum

und dıe Verlebendigung der jJüdıschen Wur- ababans un die Eınsetzung eiInes kommıs-
se1ner Ansprache ails Rota, das höÖöch- sarıschen Leıters der Batak-Kırche durcheln der christlıchen Theologıe suchen‘‘.

STE päpstlıche Gericht, anläßlıch der dıe Mılıtärbehörde dıie In der indone-
Eröffnung des Gerichtsjahrs warnte ine „anhaltende und systematısche Ver- sıschen Verfassung garantıerten Rechte auf
Johannes Paul I1 davor. das Kırchenrecht, leumdung des ostdeutschen Protestan- fre1ıe Relıgionsausübung und dıe Freiheıit der
besonders 1m eherechtlichen Bereich, TC t1smus“ haben Miıtglieder des Beratenden Kırchen, ihre Angelegenheıten selbst Z

das Streben ach einer „humaneren Anwen- Ausschusses für Ost-West-Beziıehungen geln
dung aufzuweıchen. Solche Bestrebungen e1m brıtiıschen Kırchenrat In einem den
1elten auf 1ıne übermäßıige Relatıvierung Vorsitzenden des ates der EKD, Landesbhi- Beılagenhinweıs
es Kırchenrechts. Der aps WIES uch auf SC aus Engelhardt, adressierten Brief Dieser Ausgabe sınd ein Prospekt des Ver-
dıe Kontinuntät zwıschen dem CC krıtisıert Miıt oft unzuverlässıgen und TUCH- lages Herder, Freiburg, und eine Verleger-
VO  —$ 1983 un der ıhm vorausgehenden stüc  en Beweıismaterıualıen SO glaub- beilage beigefügt.
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